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Liebe Leserinnen und Leser,

Kennen Sie Maria? Maria ist von weither gekommen in 
diesen kleinen Ort. Viele Leute waren unterwegs mit 
Sack und Pack. Eigentlich wäre Maria lieber zu Hause 
geblieben. Hier wollte sie erst niemand haben. Und rich-
tig Platz für sie gab es auch nicht. Deshalb wohnt sie 
jetzt in diesem hässlichen Schuppen nebenan. Mit ihrer 
Familie. Sogar ein Neugeborenes ist dabei.

Das kommt Ihnen bekannt vor? Natürlich, gerade in die-
ser Zeit. Wir hören doch diese Geschichte immer wie-
der. Gleich kommen Hirten, Engel und Könige. Manch-
mal aber, wenn man etwas zu erkennen glaubt, geht die 
Geschichte aber doch ganz anders weiter: Maria ist 
sechs Jahre. Mit Freunden und Geschwistern spielt sie 
im Garten Ball und übt dabei lauthals in der ihr neuen 
Sprache zu zählen. Ihre Familie kommt aus Damaskus. 
In Syrien ist Maria ein Modename, erklärt mir ihr Vater. 
Er ist ein offener, fröhlicher Mensch. Nur wenn er mir 
auf dem Laptop Bilder seiner Heimatstadt zeigen will 
und die Verwüstungen sieht, wird er sehr still und klickt 
schnell weiter.

Maria hat Glück gehabt, sie ist dem Krieg entflohen. Es 
sieht so aus, als würde sie in ihrem neuen Leben Fuß 
fassen. Die Maria des Neuen Testaments hat auch Glück 
gehabt. Auch ihr Leben war zeitweise von Obdachlosig-
keit und Flucht geprägt. Sie war verfolgt. Sie hätte ihren 
Sohn verlieren können. In Ägypten erhielt ihre Familie 
Asyl. Wäre ihnen die Flucht nicht gelungen, wüssten wir 
heute nichts von ihnen. Vielleicht wird man sich in 2000 
Jahren an Menschen erinnern, die zu unserer Zeit ve-
folgt und ohne Bleibe waren. Mögen sie die Chance da-
zu haben. Auch wir können sie ihnen geben.

Ihre und Eure Redaktion wünscht ein fröhliches, nach-
denkliches und besinnliches Weihnachtsfest

Tim Schmitz-Reinthal
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„Ein Kranz, Licht und grüne Zweige“

Advent: Warten auf die Ankunft Jesu in der Welt

Ein dicker Kranz – zumeist mit Tannengrün und vier ro-
ten Kerzen: So sieht der klassische Begleiter aus, der 
auf dem Weg durch den Advent viele Wohnungen 
schmückt. Eine alte Tradition. Seine Ursprünge gehen 
bis ins 19. Jahrhundert zurück:
Vor den Toren Hamburgs bezog der Theologe, Pädago-
ge und Gründervater der Diakonie, Johann Hinrich Wi-
chern im Jahr 1833, das sogenannte „Rauhe Haus“. Es 
wurde zur Heimat für verwahrloste und verwaiste Kin-
der des beginnenden Industrie-
zeitalters. Hier wurde das Weih-
nachtsfest mit großer Spannung 
und mit vielen Fragen erwartet. 
Um das Warten der Kinder zu er-
leichtern, hängte er 1839 im Bet-
saal des Waisenhauses einen 
besonderen „Wartekranz“ auf, 
der die Tage vom 1. Advent bis 
Weihnachten anzeigte. 
Zunächst war  es  ein  großer 
Holzreifen.  Er  war  mit  vier 
großen Kerzen geschmückt. Für 
jeden Adventssonntag eine. Für die Wochentage da-
zwischen, stellte Wichern kleine Kerzen auf den Kranz. 
Jeden Morgen versammelten sich die Kinder um die-
sen Kranz. Wichern las dazu biblische Verheißungen 
über das Kommen Jesu vor. Adventliche Gedanken und 
Lieder stimmten die Kinder und Jugendlichen auf Weih-
nachten ein. Jeden Morgen brannte ein Licht mehr, bis 
am Schluss des Advents die ganze Lichterkrone strahl-
te und „immer heller widerstrahlte in den Herzen der 
Kinder“, wie Wichern es beschrieb.
Erst später, um 1860, wurde der Kranz mit Tannengrün 
geschmückt und begann damit auch seinen Siegeszug 
durch evangelische Kirchen und Privathaushalte. Bis 

Anfang des 20. Jahrhunderts setzte er sich allgemein 
durch.

Der Kranz galt schon in der Antike als Sieges- und Eh-
renzeichen. Im Christentum erhielt der Siegeskranz noch 
eine weitere Bedeutung: Er ist Zeichen des Heils und 
der Verheißung. Unser Leben, das oft genug zerrissen 
ist, wird durch Gottes Sohn wieder ganz und rund.
Die immergrünen Tannenzweige gelten als Zeichen der 
Hoffnung und symbolisieren Leben. Jede Spitze endet 
in einer Kreuzform. So werden wir bei unseren Vorbe-

reitungen auf Weihnachten an 
den Leidensweg Jesu Christi er-
innert. Kreuz und Krippe gehö-
ren zusammen. 
Vier rote Kerzen am Advents-
kranz: Die Farbe Rot steht für 
die Liebe Gottes, die er uns in 
Jesus Christus zuteil werden 
lässt. Die Vierzahl symbolisiert 
vier Himmelsrichtungen,  vier 
Evangelisten, vier Elemente, vier 
Jahreszeiten.
Kerzen  bringen  Licht  in  die 

dunkle Jahreszeit und in unseren Alltag. Jesus selbst 
sagt: „Ich bin das Licht der Welt“. Der Adventskranz 
spricht aus sich heraus. Er kann uns durch seine Sym-
bolkraft Glaubens- und Lebenshilfe sein.

Besuchen Sie uns zum „Advent unterm Turm“, täglich, 
außer Samstags, jeweils um 18 Uhr. Erleben Sie, wie 
der Kerzenschein jeden Tag ein wenig heller wird – an 
unserem Wichern-Kranz!

Ich wünsche Ihnen und euch eine lichtvolle Advents- 
und Weihnachtszeit. 

Diakonin Elke Beutner-Rohloff
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Kirchenvorstandswahl

Zum ersten Mal: Briefwahl
Am 11. März 2018 wird in der gesamten Landeskirche 
gewählt: 
Die Kirchenvorstände formieren sich neu! 

Bei uns hat jedes Gemeindeglied die Möglichkeit, per 
Briefwahl abzustimmen. 
Dieses Verfahren befindet sich noch in einer Erprobungs-
phase – die Lister Johannes- und Matthäus-Kirchenge-
meinde nimmt daran teil.

Die Briefwahlunterlagen werden jedem Mitglied in 
unserer Kirchengemeinde per Post zugeschickt. 

Bis Sonntag, den 11. März 2018 um 18 Uhr gibt es dann 
die Möglichkeit, den Wahlschein per Post zurückzusen-
den, in den Briefkasten des Gemeindebüros zu werfen 
oder persönlich vorbeizubringen. Dazu wird das Wahl-
lokal am 11. März vor und nach dem Gottesdienst ge-
öffnet sein (9.00-10.00 Uhr und 11.00-13.00 Uhr).
Nutzen Sie diese Unterlagen unbedingt zur Wahl!

Kirchenvorstandswahl 2018
Wir freuen uns über jedes neue oder schon bekannte 
Gesicht, das sich zur Wahl stellen möchte. Für alle Men-
schen in unserer Gemeinde besteht die Möglichkeit, 
einen potenziellen Kandidaten für die Wahl vorzuschla-
gen.
Wenden Sie sich dazu bitte bis zum 22. Januar 2018 
an das Pfarramt, den amtierenden Kirchenvorstand oder 
unser Gemeindebüro!
Herzlichen Dank!

Pastorin Nathalie Wolk

„Ich engagiere mich seit 17 Jahren im Kirchenvorstand, 
weil mir die Entwicklung unserer Kirchengemeinde am 
Herzen liegt und weil ich gerne mit den Menschen in der 
Gemeinde die Zukunft gestalten möchte.“

Wilfried Wesemann

„Die Mitarbeit im Kirchenvorstand  ist interessant und 
macht auch stolz, wenn man gemeinsam zu akzepta-
blen Ergebnissen kommt. Dabei kann jeder seine Fä-
higkeiten und die Vernetzung der Gemeinde mit einbrin-
gen, ohne überfordert zu werden.“

Jürgen Jacobs

„Ich bin gern im Kirchenvorstand, weil wir in einer guten 
Atmosphäre arbeiten und das Leben in der Gemeinde 
und im Stadtteil mitgestalten. Es macht Spaß, Teil die-
ses Teams zu sein und ich freue mich auf neue Interes-
sierte, die ihre Ideen und Fähigkeiten einbringen.“

Nicole Wulfert
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Stimmungsvolle „Waldweihnacht“ 
für alle Generationen

Sternsinger 

mit Laternen und Kerzenlicht, adventlichen Lesungen, 
Keks und Punsch. Musikalisch werden wir begleitet von 
den KiKiMu-Rasselbanden unter der Leitung von Gesa 
Rottler und vom Posaunenchor der Lister Johannes- 
und Matthäusgemeinde unter der Leitung von Michael 
Rokahr. 

Wir treffen uns am 
Samstag, 16. Dezember, 15.: Uhr 

in der Eilenriede

(von der Raffaelstr. kommend die Walderseestr. über-
queren).

Bitte „Geschenke für die Tiere“ (z. B. Meisenringe) mit-
bringen. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung über unser Ge-
meindebüro (Tel.: 66 92 22) bis Donnerstag, 14. Dezem-
ber.

Elke Beutner-Rohloff

Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchten-
de Sterne: 

Am Sonntag, dem 14. Januar, sind sie wieder gemein-
sam unterwegs – die Sternsinger der KinderKirche, Ju-
gendliche und Erwachsene der Gethsemanegemeinde 
und unserer Johannes- und Matthäusgemeinde.
Mit dem Kreidezeichen bringen die Sternsinger als die 
Heiligen Drei Könige mit ihren SternträgerInnen und 
WegbegleiterInnen den Segen „Christus segne dieses 
Haus“ zu den Menschen. 
Dabei sammeln sie für das KinderKirchen-Projekt „Der 
Lukas-Fonds“, für Kinder aus Kriegsgebieten, Krisen-
gebieten und sozialen Notlagen. Dieses Projekt wurde 
von den Diakonischen Diensten Hannover initiiert. Nä-
here Informationen dazu entnehmen Sie bitte unseren 
Aushängen.

Zuvor feiern beide Gemeinden zusammen in der  Geth-
semanekirche um 11 Uhr einen Gottesdienst für al-
le Generationen. Bereits zum zwölften Mal führen wir 
dabei ein alljährlich neu geschriebenes Epiphaniasspiel 
aus der Feder von P.i.R. Dr. Hans-Jürgen Kutzner auf. 
Nach einem gemeinsamen Mittagstisch, zu dem wir al-
le Interessierten einladen, ziehen die Sternsinger in 
Gruppen durch die Straßen.

Wenn Sie im Gemeindegebiet von Gethsemane und 
den Lister Kirchen wohnen und sich an diesem Tag in 
der Zeit zwischen 13 und 16 Uhr „königlichen Be-
such“ wünschen, melden Sie sich bitte bei Diakonin 
Elke Beutner-Rohloff unter Telefon: 271 60 16.
Probentermin für alle, die als Sternsinger – Caspar, Mel-
chior, Balthasar, SternträgerInnen – oder Wegbeglei-
terInnen  mitwirken möchten: Mittwoch, 10. Januar, 16:15 
Uhr, in der Gethsemane-Kirche.

Elke Beutner-Rohloff
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„Der Andere Advent“ Kirchenbude auf dem 
Weihnachtsmarkt „Lister Meile“

Geschenke kaufen, Plätzchen backen, die Wohnung de-
korieren, die Weihnachtstage planen (wer kommt wann 
zu wem?), eine Weihnachtsfeier mit den Kolleginnen, 
eine im Sportverein und je eine an den verschiedenen 
Schulen der Kinder! 

Und dann: 
12 Minuten täglich innehalten
in dieser oft hektischen Zeit! 
Zur Ruhe kommen, nachdenken, schmunzeln, 
meditieren, Ausschau halten! 

Der Kalender „Der Andere Advent“ begleitet Sie dabei 
vom Vorabend des ersten Advents bis zum 6. Januar 
mit berührenden Texten und Bildern.
Sie können den Kalender ab Mitte November in unse-
rem Gemeindebüro zum Preis von 8,00 € kaufen.

Ute Borchers

Am Donnerstag, den 14.12.17 
und am Freitag, den 15.12.17 

ist die Lister Johannes- und Matthäus-Kirchengemein-
de wieder auf dem Weihnachtsmarkt auf der Lister Mei-
le vertreten. Wie jedes Jahr gibt es wieder Leckeres wie 
Marmeladen, Kekse, Liköre und einiges mehr zu kau-
fen. Zudem ist auch für das leibliche Wohl mit Kaffee, 
Tee, Waffeln, Kinderpunsch und Heidelbeerglühwein ge-
sorgt.

Was wir noch benötigen sind Herbstfrüchte wie Quitten, 
Zwetschgen, Äpfel und Pflaumen. Zudem suchen wir 
Stoffbeutel, um den Käufern die Einkäufe sicher zu ver-
packen.

Da sich sehr viele Weihnachtsmarktbesucher für die 
selbstgebackenen Kekse interessieren, sind diese in 
den letzten Jahren bereits am ersten Tag ausverkauft 
gewesen. Es wäre deshalb nett, wenn der eine oder an-
dere im Weihnachtsstress für uns Kekse mitbacken 
könnte. 

Bitte geben Sie Ihre Keksspenden bis zum Freitag, 
dem 8.12.17, im Gemeindebüro ab. 
Bitte legen Sie unbedingt eine Zutatenliste bei, denn wir 
packen die Kekse hübsch ein und sind verpflichtet, ei-
ne Zutatenliste beizufügen. 
Rückfragen unter Tel. 39 28 11

Der Erlös wird zum einen für die Kinder und Jugendar-
beit unserer Gemeinde und zum zweiten für die Kita ver-
wendet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Kirchenbudenteam
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Weihnachtsstube   24. DezemberAdvent unterm Turm

Heiligabend muss niemand allein sein

Wer niemanden hat, mit der er/sie feiern kann oder will, 
muss Heiligabend nicht allein verbringen. Dafür sorgt 
seit vielen Jahren unsere Weihnachtsstube.

Wir treffen uns auch in diesem Jahr um 15:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Wöhlerstraße 13,

trinken gemeinsam Kaffee mit leckerer selbstgebackener 
Torte, singen, erzählen … 

Wer mag, besucht um 18:00 Uhr den Gottesdienst, 
danach gibt es Abendessen und gegen 20:30 Uhr lassen 
wir den Abend ausklingen.

Wir freuen uns auf Sie! Sie erleichtern uns die Planung, 
wenn Sie sich bis zum 20.12. unter 66 96 22 anmelden 
– aber auch spontane Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich willkommen.

Kristin & Hans-Friedrich Reymann

Auch in diesem Jahr heißen wir Sie und Euch wieder 
herzlich Willkommen zur kleinen Auszeit im Advent. 

Vom 1. bis 22. Dezember wird es um 18:00 Uhr 

ein halbstündiges Programm am Tannenbaum vor der 
Kirche geben.
Jeden Tag, außer samstags.

Schon jetzt freuen wir uns auf Lieder, Geschichten, net-
te Gespräche und vieles mehr. Der alkoholfreie Punsch 
ist erwärmt und die Kekse stehen bereit. 
Ihre Keksspende nehmen wir dabei gerne an.

Vielleicht sehen wir uns an einem Abend (oder mehre-
ren) wenn es wieder heißt: Herzlich Willkommen beim 
Advent unterm Turm.

Bergith Wilke
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1. Advent – Erlebnisgottesdienst

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!
Freuen Sie sich auf einen weiteren besonderen Gottes-
dienst am 1. Advent! 
Eine Zeit des Wartens und Sehnens beginnt…

Wir feiern gemeinsam und laden herzlich ein:

Sonntag, 3. Dezember 2017
10:00 Uhr, Matthäuskirche

Das Erlebnisgottesdienst-Team freut sich auf Sie und 
euch!

Nathalie Wolk

Am 13. Januar 2018 um 15:00 Uhr 
ist es endlich so weit: 

Wir feiern gemeinsam mit unseren Geschwistern im 
Glauben Weihnachten!

Ein Weihnachtsfest, so vielfältig, so innig und fröhlich – 
Gottesdienst, Musik und Tanz, gemeinsames Festessen. 

Unsere Landessuperintendentin Frau Dr. Petra Bahr 
wird mit ihrer Predigt den Gottesdienst bereichern. Sie 
war bereits im August 2017 zu Gast in unserer Gemein-
de, als sie meine Ordination vornahm. Die Kinder erwar-
tet wie jedes Jahr ein besonderes Programm rund ums 
Christfest.

Zu hören und zu sehen: Die Friedensbotschaft, die Weih-
nachtsgeschichte und das Vaterunser in verschiedenen 
Sprachen, musikalische Beiträge aus aller Welt, reich-
lich zu Essen und zu Trinken – in Gemeinschaft der vie-
len, denen die frohe Botschaft nahe gekommen ist: 

„Fürchtet euch nicht! Denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der HERR!“

„Fear not: For unto you is born this day a Saviour, which 
is Christ the Lord.“

„Wees niet bang vandaag is de Redder geboren: Chris-
tus, de Here.“

„N'ayez pas peur: Un Sauveur vous est né aujourd'hui; 
c'est lui le Messie, le Seigneur.“

für dieVorbereitungsrunde: 
Pastorin Nathalie Wolk

Interkulturelles Weihnachtsfest
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Unsere Gottesdienste am Heiligabend:

15.00 Uhr
Stegreif-Krippenspiel
Pastor Pehle-Oesterreich

16:30 Uhr
Gottesdienst mit Krippenspiel
Pastorin Wolk

18:00 Uhr
Gottesdienst mit Posaunenchor
Pastor Pehle-Oestereich

23:00 Uhr
Gottesdienst mit Kantorei
Pastorin Wolk
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Advent & Weihnachten:

1.-22.12.2017, Mo-Fr & So, 18.00 Uhr
Advent unterm Turm
vor der Matthäuskirche, Wöhlerstr. 31 (s.a. S. 9)

14./15.12.2017, ganztägig
Kirchenbude auf der Lister Meile
zwi. Lister Platz und Edenpassage (s.a. S. 7)

24.12.2017, 15:00-20:30 Uhr
Weihnachtsstube am Heiligabend
Matthäuskirche, Wöhlerstr. 31 (s.a. S. 9)

13.1.2018, ab 15:00 Uhr
Interkulturelles Weihnachtsfest
Matthäuskirche, Wöhlerstr. 31 (s.a. S. 11)
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(W):  Abendmahl mit Wein
 
(T):   Abendmahl mit Traubensaft

Kirchenkaffee

Mittagessen W 

 g  g 

Unsere Gottesdienste

Dezember
Samstag  02.12. KEINE ANDACHT

1. Advent 03.12. 10:00 Uhr - Erlebnis-Gottesdienst  
anschließend Kirchkaffee
Pastorin Wolk & Team 

Samstag 09.12. KEINE ANDACHT

2. Advent 10.12. 10:00 Uhr - Gottesdienst
Pastor Pehle-Oesterreich

  10.12. 11:00 Uhr - Krabbel-Gottesdienst 
Pastor Pehle-Oesterrreich& Team

Samstag 16.12. 18:00 Uhr - Andacht (T)
Pastorin Marx

3. Advent 17.12. 10:00 Uhr - Gottesdienst
Pastorin Marx

Samstag 23.12. KEINE ANDACHT

4. Advent 24.12. SIEHE KASTEN AUF S. 12
Heiligabend

1. Weihnachtstag 25.12. 11:00 Uhr - Gottesdienst
Pastorin Marx

2. Weihnachtstag 26.12. 10:30 Uhr - Gottesdienst 
                   in der Markuskirche

Samstag 30.12. KEINE ANDACHT

Silvester 31.12. 18:00 Uhr - Gottesdienst
Pastorin Wolk

 g 
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Samstag  06.01. 18:00 Uhr - Taizéandacht (W)
Pastor Pehle-Oesterreich

1. Sonntag n. 07.01. 10:00 Uhr - Gottesdienst (T)
Epiphanias Pastor Pehle-Oesterreich 

Samstag 13.01. 15:00 Uhr -  Interkulturelles 
Weihnachtsfest
Pastorin Nathalie Wolk

2. Sonntag n. 14.01. 11:00 Uhr - Sternsinger-Gottesdienst
Epiphanias                   Gethsemane-Kirche

Samstag 20.01.  18:00 Uhr - Abendandacht (W)
Pastor Pehle-Oesterreich

Letzter Sonntag  21.01. 10:00 Uhr - Gottesdienst 
n. Epiphanias Pastor Pehle-Oesterreich

Samstag 27.01. 18:00 Uhr - Abendandacht (T)
Pastorin Wolk

Septuagesimae 28.01. 10:00 Uhr - Gottesdienst
Lektorin i.A. Silke Helms

November

DANA-Pflegeheim • Waldstraße 25
14. Dezember
11. & 25. Januar

DRK-Pflegeheim • Am Listholze 29
12. Dezember
9. & 23. Januar

10:00 Uhr • Pastor Pehle-Oesterreich

DOMICIL Pflegeheim• Mengendamm 4
15. Dezember
19. Januar

09.30 Uhr • Pastor Pehle-Oesterreich
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Spiel und Spaß

Lister Kinderkirche

Donnerstag, 1.1.18   15:00 Uhr
Dienstag, 6.2.18   10:00 Uhr

Wir laden Eltern mit Kindern ab zwei Jahren ein, sich 
unsere Kindertagesstätte (ohne Krippe) in der Bothfel-
der Str. 31 anzusehen.
Info: Martina Canestrari-Begemann, Tel. 69 15 45

Anmelde- und Infotage 
in der Kindertagesstätte

Herzlich willkommen zur KinderKirche
Ein gottesdienstliches Angebot für Kinder ab 5 Jahren:

Immer wieder samstags …
24. Februar, 10:00 – 12:00 Uhr, Matthäuskirche

Wir machen uns Gedanken zum neuen Jahr.
Diakonin Elke Beutner-Rohloff

Am18.01.2018 wird es soweit 
sein: der letzte Arbeitstag von Li-
se Mehl nach 24 ½ Jahren in un-
serer Kita.

Im August 1993 war sie eine der 
Frauen der ersten Stunde nach 
Neueröffnung der Kita. Zusam-
men mit Sabine Stünkel bestritt 
sie die ersten Jahre in der Son-
nengruppe im Kindergartenbe-
reich. 2007 wechselte sie dann in 
die Regenbogengruppe in den 
Krippenbereich. Frau Mehl ist so-
zusagen ein echtes Urgestein unserer Kita, und mittler-
weile gingen schon die Kinder von ehemaligen Kinder-
gartenkindern durch ihre Hände.Mit ihrer herzlichen und 
direkten Art besaß sie die Zuneigung und den Respekt 
der Kinder, Kolleginnen und Eltern.

Die Eltern wussten ihre Kinder immer sehr gut bei ihr 
aufgehoben, und für viele Eltern war sie aufgrund ihrer 
langjährigen Erfahrung und Kompetenz in Erziehungs-
fragen ein wichtiger Stützpfeiler.

„Schlechtes Wetter gibt es nicht", sagte sie oft und so 
sah man sie bei Wind und Wetter mit den Kleinsten viel 
im Garten. Aber auch ihre selbst erfundenen Geschich-
ten liebten die Kinder, und so musste sie immer wieder 
neue erfinden.

Wir können es eigentlich selbst gar nicht glauben, dass 
unsere junggebliebene, vitale Kollegin jetzt schon in Ru-
hestand gehen soll, aber wir wünschen ihr für die neue 
kommende Zeit von Herzen alles Gute und werden sie 
 sehr vermissen!

Martina Canestrari-Begemann

Abschied von Lise Mehl
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Samstag, 9. Dezember, • 18.00 Uhr

Die Kantorei unserer Gemeinde lädt zum zweiten offe-
nen Advents- und Weihnachtssingen ein. Das im letz-
ten Jahr erfolgreich ausprobierte musikalische „Format“ 
eröffnet anders als sonst in Konzerten für das Publikum 
viele und vielfältige Gelegenheiten zum Mitsingen: Ad-
vents- und Weihnachtslieder im Wechsel mit dem Chor, 
einzelne Stimmen eines Kanons oder ein Ostinato (ein 
paar immer wiederkehrende Töne zu einem Kanon), 
Refrains von bekannten Liedern, eine Choralmelodie in 
langen Tönen zu einem Choralvorspiel von der Orgel 
usw. Neben zahlreichen deutschen Liedern kommen 
auch die Freunde der schwungvollen englischen Weih-
nachtslieder auf ihre Kosten: Bei „Deck the Halls“, „The 
First Noel“ und „Virgin most pure“ können alle die freudi-
gen Refrains mitsingen. Dazu kommen natürlich einige 
Stücke, die nur vom Chor gesungen werden wie „Child 
in a manger“ des bekannten englischen Komponisten 
John Rutter (*1941) oder „Über’s Gebirg Maria ging“ 
von Johann Eccard. 
Der Eintritt ist zu diesem schwungvollen „Konzert“ ist 
frei – die Kollekte ist für die Kosten und unsere Kirchen-
musik bestimmt.

Thomas Dust

„A Child in a Manger“ 
Kantorei lädt ein zum offenen Advents- und 

Weihnachtssinge Samstag, 2. Dezember • 18:00 Uhr

„Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Je-
rusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, 
auf einem Füllen der Eselin.“ 

Sacharja 9,9

Am Samstag vor dem ersten Advent lädt der Posaunen-
chor unter der Leitung von Michael Rokahr zu einem 
Adventskonzert ein. Unterstützt wird er dabei an der Or-
gel von Thomas Dust.
Unzählige Bearbeitungtungen von „Tochter Zion“ ma-
chen eine Auswahl schwer. Zu hören sein werden Blä-
serbearbeitungen von Guilmant, Händel, Beethoven, 
Friedemann Schaber, Hans-Ulrich Nonnenmann, An-
dreas Meyer und Heiko Kremers.
Mit „Sicut locutus est“ steht auch Johann Sebastian Bach 
auf dem Programm.
Lassen Sie sich vom Posaunenchor in die Adventszeit 
einstimmen. Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über ei-
ne Spende am Ausgang.

Michael Rokahr

„Tochter Zion, freue dich“
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LISTER-KIRCHEN-STIFTUNG

1. Januar, 2018 – 15:00 Uhr
 

Die Bigband „Summer in the City“ präsentiert ihr buntes 
Programm mit Stücken aus Film und Fernsehen. Von 
Disney-Klassikern bis zur West-Side-Story ist alles dabei!
Wie in jedem Jahr gibt es für den kleinen Hunger Waf-
feln, Brötchen und Co. 

Wir freuen uns schon darauf, mit Ihnen musikalisch ins 
neue Jahr zu starten, und hoffen, Sie sind dabei!
Der Eintritt ist frei, ein Spendenhut steht bereit und wir 
sehen uns hoffentlich am 1. Januar um 15 Uhr in der 
Matthäuskirche (Einlass ab 14:30 Uhr).
Weitere Infos zur Bigband unter:
www.summer-hannover.de.

Katja Brinkmann

Die Lister Kirchen-Stiftung lädt am 

17. Januar 2018, 15:30 bis ca. 17:00 Uhr 

zu einer Informationsveranstaltung zum Thema Pflege-
versicherung – Ein Buch mit sieben Siegeln in das Ge-
meindezentrum, Wöhlerstraße 13, 30163 Hannover ein.

Vorrangig sollen die Leistungen der Pflegeversicherung 
dazu dienen, die häusliche Pflege und die Pflegebereit-
schaft der Angehörigen und Nachbarn zu unterstützen, 
damit die Pflegebedürftigen möglichst lange in ihrer 
häuslichen Umgebung bleiben können. Die Leistungen 
werden zur Verfügung gestellt in Form von 
- Geldleistungen (Pflegegeld)

- Sach- und Dienstleistungen (Pflegehilfsmittel, techni-
sche Hilfen, Einsatz von professionellem Pflegeperso-
nal, Betreuungsmaßnahmen und Hilfen in der Haus-
haltsführung) sowie in Form von

- Kostenerstattung (Entlastungsbetrag)
Aber wie? Was steht mir im Einzelnen zu, was muss ich 
beantragen, wer kann mich unterstützen? 

Die Referentin Frau Johanna Sandersfeld, Projektleite-
rin im Evangelischen Johannesstift, wird ihnen einen 
Überblick zur Pflegeversicherung geben und ihre prak-
tischen Fragen beantworten.

Wilfried Wesemann

Musikalisches Katerfrühstück mit 
Summer in the City
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Marathon 2018 – wer läuft mit? Weltgebetstag 2018

Läuferteam von 2015

Aus der Gemeinde

Einladung zur Vorbereitung für den Weltgebetstag 2018

Am 2. März 2018 

wird die Heilig-Geist-Kirchengemeinde Gastgeberin für 
den Weltgebetstag sein. Dazu laden wir schon jetzt al-
le Männer und Frauen, jung und alt herzlich ein.
Im Januar werden wir zusammen mit Frauen aus Ge-
meinden, mit denen wir seit vielen Jahren den Weltge-
betstag gemeinsam feiern, die Gottesdienstvorbereitung 
beginnen.

Die Vorbereitung bietet die Möglichkeit, jedes Jahr ein 
anderes Land genauer kennen zu lernen. Dieses Mal 
steht das Land Surinam im Mittelpunkt. Frauen aus die-
sem Land haben einen Entwurf für den Gottesdienst er-
arbeitet. Wissen Sie, wo Surinam liegt?
Wir informieren uns über das Land und die Situation der 
Menschen dort, setzen uns mit den Bibeltexten des Got-
tesdienstes auseinander, überlegen Gestaltungselemen-
te für den Gottesdienst und besprechen die Liturgie. 
Nicht zu vernachlässigen sind die landestypischen Spei-
sen. Die Rezepte sind schon im Vorfeld mehr als ange-
fragt.

Das erste Vorbereitungstreffen wird am
 Montag, den 15. Januar um 19:00 Uhr im

Gemeindehaus der Heilig-Geist-Kirchengemeinde, 
Plüschowstraße 4 sein. 

Seien Sie dabei! Allein die Begegnung mit Frauen aus 
anderen Gemeinden ist für viele schon eine große Be-
reicherung.

Für Rückfragen stehe ich, Pastorin Ulrike Stöhr, gerne 
zur Verfügung (Telefon: 638300).

Ihre Pastorin Ulrike Stöhr

„Joma rennt“ – Hannover Marathon
8. April 2018

Wir suchen Mitäufer!

42,195 km sind eine lange Strecke, aber zum Glück 
kann man sich diese teilen. In diesem Jahr gibt es wie-
der das Team „Joma rennt“ (Johannes- und Matthäus), 
das in unterschiedlich langen Etappen den Marathon 
läuft. Lautstarke Anfeuerung am Straßenrand erhöht si-
cherlich Motivation und Tempo! 
Die Wegstrecke finden Sie unter 
www.marathon.de/laeufe/hannovermarathon.html

Anmeldungen bitte im Gemeindebüro: Ute Borchers, 
Tel.: 66 96 22 oder gemeindebuero@lister-kirchen.de

Ute Borchers
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13. Dez. Seniorenadvent
Diakonin Elke Beutner-Rohloff 

11. Jan. Heiteres und Besinnliches 
  zum neuen Jahr 2018

Diakonin Elke Beutner-Rohloff 

25. Jan.  „Unterwegs im wilden Westen"
Reisebericht USA Teil 2
von Kristin und

  Hans-Friedrich Reymann

jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Wöhlerstr. 13

Elke Beutner-Rohloff, Tel.: 271 60 16

Gemeindezentrum Wöhlerstraße 13
Mittwoch, 13. Dezember
Mittwoch, 10. Januar

19:30 Uhr 

Öffentliche Sitzungen des 
Kirchenvorstands

Senioren

Anzahl der Kerzen am Wichern-Kranz
Jedes Jahr gibt es unterschiedlich viele Tage vom ers-
ten Advent bis Weihnachten: 22 Tage, wenn der Hei-
ligabend, wie in diesem Jahr, auf den vierten Advents-
sonntag fällt, bis höchstens 28 Tage, wenn Heiligabend 
am Sonnabend nach dem vierten Advent ist.
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Krabbelgruppe „Archekinder“ (0-3) mittwochs 9:30 - 11:00 Uhr  Cristin Schlieker, Tel. 62 38 73
Kantorei donnerstags 20:00 Uhr Thomas Dust, Tel. 05130/37 93 49
Posaunenchor freitags 20:00 Uhr Michael Rokahr, Tel. 60 46 112
Meditation 6. & 20.12. // 3. & 17.1. • 18:45 Uhr Christel Oheim, Tel. 66 57 75

in der Kapelle
Einlegen der Gemeindebriefe 30.1.• 9:00 Uhr
Gemeindefrühstück 30.1. • 9:30 Uhr Gemeindebüro. Tel. 66 96 22
Runder Tisch gegen Rechts Termine bitte erfragen Christiane Bühne, Tel. 66 51 03
Mitmachtänze 7.12. // 18.1 • 15:30 Uhr Dörte Hennings, Tel. 279 15 49

Helga Kuck, Tel. 66 60 29
Bibelgespräch 10.1. // 24.1 • 16:30 Uhr Ulrich Pehle-Oesterreich, Tel. 69 34 48
Seniorentreff Termine und Themen siehe S. 20 Elke Beutner-Rohloff, Tel. 271 60 16
Weggemeinschaft für Männer 15.12. // 19.01. • 18:00 Uhr Michael Krohn, Tel. 390 621 15

Eltern-/Kindkreis (0-3 Jahre) donnerstags 10:00 Uhr Carola Schmitz-Reinthal, 
Tel. 39 08 555

Eltern-/Kindkreis (ab 5 Jahre) montags 15:30 Uhr Janette Mohebby, 66 96 22
„Die Listigen“ - Mittagstisch montags-donnerstags 
für Grundschulkinder (In der Schulzeit)

13:00 - 15:00 Uhr Nadine Hrube / Nicole Wendler
(Anmeldung erforderlich) Tel. 69 15 43

Seniorenkreis montags 15:00 Uhr Gemeindebüro, 66 96 22
„Mittwochsfrauen“ mittwochs 10:00 Uhr Dr. Karin Wagner, Tel. 62 01 46

Wöhlerstr. 13 und 22

Bothfelder Str. 30

Haben Sie auch schon einen Konzert- oder Veranstaltungstermin ver-
passt und sich anschließend geärgert?

Unter www.lister-kirchen.de können Sie unseren Newsletter bestellen. 
Er erinnert Sie rechtzeitig an Konzerte und manch andere Veranstaltung 

in Ihrer Kirchengemeinde!
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FFrraaggeebbooggeenn  „„KKeennnneenn  SSiiee  sscchhoonn……??““
  Bergith Wilke organisiert den „Advent unterm Turm“ und ...
IIhhrr  NNaammee:: Bergith Wilke
IIhhrr  BBeerruuff::  Sparkassenkauffrau
IIhhrr  AAlltteerr:: 50
IInn  HHaannnnoovveerr  sseeiitt  ((uunndd  vvoorrhheerr  vviieelllleeiicchhtt  wwoo??))::  meiner GeburtIIhhrree  LLiieebblliinnggssbbeesscchhääffttiigguunngg::  draußen in der Naur sein, tanzen, reisenIIhhrr  LLiieebblliinnggssbbuucchh::  Die Katze des Dalai LamaIIhhrree  LLiieebblliinnggsseesssseenn:: Pasta in jeder Form, KaiserschmarrenWWaass  ggeeffäälllltt  IIhhnneenn  aann  ssiicchh  bbeessoonnddeerrss?? meine Neugier auf fremde Kulturen und die Welt

WWoorrüübbeerr  kköönnnneenn  SSiiee  llaacchheenn?? über jeden (guten) BlödsinnWWeellcchheenn  SSaattzz  mmööggeenn  SSiiee  ggaarr  nniicchhtt??  früher war alles besserWWeennnn  SSiiee  eeiinnee  PPffllaannzzee  wwäärreenn,,  ddaannnn  wwäärreenn  SSiiee:: RoseWWoohhiinn  wwüürrddeenn  SSiiee  ggeerrnn  eeiinnmmaall  rreeiisseenn?? SüdamerikaWWeellcchhee  nnaattüürrlliicchhee  GGaabbee  mmööcchhtteenn  SSiiee  bbeessiittzzeenn?? mir Daten und Fakten besser merken zu 
können
BBeeii  wweellcchheemm  ((hhiissttoorriisscchheenn))  EErreeiiggnniiss  wwäärreenn  SSiiee  ggeerrnn  ddaabbeeii  ggeewweesseenn?? siehe untenMMiitt  wweemm  wwüürrddeenn  SSiiee  ggeerrnn  mmaall  ffüürr  2244  SSttuunnddeenn  ttaauusscchheenn?? mit einem Pfleger der Organi-
sation „Rettet die Elefanten Afrikas e.V.“WWeellcchhee  bbiibblliisscchhee  GGeesscchhiicchhttee  sspprriicchhtt  SSiiee  bbeessoonnddeerrss  aann??  Die Geschichte von Maria und Martha
IIhhrr  WWuunnsscchh  ffüürr  uunnsseerr  GGeemmeeiinnddeelleebbeenn?? offen sein für NeuesAAuuff  wweellcchhee  FFrraaggee  hhaabbeenn  SSiiee  kkeeiinnee  AAnnttwwoorrtt?? auf die Frage, bei welchem historischen Er-
eignis ich gerne dabei gewesen wäre - es gibt einfach zu viele
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Es wurden beerdigt

Taufen

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? Dafür bieten wir
verschiedene Termine an:
samstags um 17:00 Uhr,

sonntags um 10:00 Uhr oder um 11:00 Uhr.
Melden sich im Gemeindebüro.
Ute Borchers, Tel.: 66 96 22

Es wurden getauft

Es wurden getraut

Nachruf

Mit großer Betroffenheit haben wir vom Tod von Wolf-
gang Königsmann erfahren, der seit 2012 ehrenamtlich
in unserer Gemeinde tätig war. Viele werden ihn gar
nicht gekannt haben, was daran liegen mag, dass ein
großer Teil seiner Arbeit im Verborgenen, im Hinter-
grund geschehen ist. Auch uns wird erst nach und nach
schmerzlich bewusst, an wie vielen Stellen er gewirkt
hat: Küsterdienste am Samstag und an allen Heiligabend-
Gottesdiensten; Gestaltung von Liedblättern; er hat beim
„Advent unterm Turm“ jeden Abend die Bude vorberei-
tet, den Punsch erwärmt und anschließend alles wieder
aufgeräumt; Interkulturelles Weihnachtsfest; er war im-
mer zur Stelle, wenn er gebraucht wurde. Durch seine
ruhige, unaufgeregte Art, seine Zuverlässigkeit und sei-
ne Kompetenz war er eine Bereicherung für unsere Ge-
meinde. Er fehlt uns.

Kristin Reymann



Ev.-luth. Lister Johannes- und Matthäus-Kirchengemeinde
Wöhlerstraße 13, 30163 Hannover

Pfarramt
Pastor Ulrich Pehle-Oesterreich
Tel. 69 34 48
ulrich.pehle-oesterreich@lister-
kirchen.de

Nathalie Wolk
Tel. 39 28 10
nathalie.wolk@lister-kirchen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastorin im Ehrenamt Elke Marx
elke.marx@lister-kirchen.de 

Diakonin
Elke Beutner-Rohloff
Tel. 271 60 16
elke.beutner-rohloff@lister-kirchen.de

Kirchenvorstand
Gerhard Ridderbusch
gerhard.ridderbusch@lister-
kirchen.de 

Küster und Hausmeister
Sascha Weidehoff
Tel. 62 33 73
Tel. 01 76 / 36 53 92 81
sascha.weidehoff@lister-kirchen.de

Kirchenmusiker
Thomas Dust, Tel. 05130 / 37 93 49
thomas.dust@lister-kirchen.de 

Michael Rokahr, Tel. 60 46 112
michael.rokahr@lister-kirchen.de

Kindertagesstätte
Bothfelder Straße 31
Martina Canestrari-Begemann,
Tel. 69 15 45
Fax 394 17 47
kita@lister-kirchen.de

Mittagstisch 
Bothfelder Str. 30
Tel. 69 15 43
Mo bis Do ab 13:00 Uhr

Gemeindebüro
Wöhlerstr. 13
Ute Borchers
gemeindebuero@lister-kirchen.de
Tel. 66 96 22 – Fax 69 09 98 25
Öffnungszeiten:
Di bis Fr  10-12 Uhr 
Mi  17-19 Uhr 

Kirchenkreissozialarbeiter
Rainer Wilke
Tel. 36 87-191

Ev. Beratungszentrum
Oskar-Winter-Str. 2
Tel. 62 50 28 

Superintendentin
Bärbel Wallrath-Peter
Tel. 66 12 02
sup.mitte.hannover@evlka.de

  Tel. 66 96 22
stiftung@lister-kirchen.de

Bankverbindung
Lister Johannes- und Matthäus-Kirchengemeinde

IBAN: DE83 2505 0180 0000 1739 83 l  BIC: SPKHDE2HXXX

www.lister-kirchen.de l www.lister-kirchen.de l www.lister-kirchen.de l www.lister-kirchen.de




